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W ein, Prot, visch, fleisch, smaltS 
KaS, gewurtzt, krawt, Hew, habern, holtz, salcz 

W er d as im  hauß hat 
D e r h a t der Zw elf polen wol ra t .

Dr. Spatzenegger.

B chew ng vom S tM ü k or-S p errgelä .
Pap. Ms. von 1746.

Demnach Jh ro  Hochfürstl. G naden  unser Allerseits gnedigister Fürst 
und H err H err rc. rc.

Auf von alda au s abgelegter gehorsamblicher R elation , so Wohl die 
R eu eingerichtete S p ö rr-O rd n u n g , a ls  auch das gutachten, das dermahlen 
auf ctiit J a h r  über Z u  einer Probe, daß einlaß gelt durchgehents von 
einer Landtmüutz auf einen Kreutzer vnd von ainem pferdt zwah Kreutzer 
herabgesetzt werde, gnedigist bequemmet, Anuebens aber sich bevor behalten 
haben, nach befundt der fachen und um bständten ein: so andere Persohn 
des E in laßgelts Z u  d ispensieren: W ie volgt:

Alß vorderist S c .  Hochfürstl. G naden sambt denen die dero höchste 
Persohn rc. rc. derm ahlen bedienen.

E in  Hochwürdig. D o m b-C ap itl, wie auch Jh ro  Hochwürden u. G n a ­
den H err P ra e la t Z u  S t .  P e te r, sambt D ien ern  und pferdten, wan sie 
Persöhnlich seind, ohne deren aber sollen sie gleich andern (O b  sie schon 
ihre D ienst vorweuden) bezallen.

Jh ro  Excellenz H e rr O brist-H ofm aister L actan tius G ra f  von F irm ian .
H err O b ris t H of-M arschall A ntoni G raf von Lodrou.
H err O brist S ta llm a is te r Jo han ir Georg G ra f  von Arco.
H err O brist Jegerm aister F ranz Joseph G ra f  von Küenburg.
H err Schloß O brist M ax  S ig m u n d  G ra f  von Küenburg.
H err Leib G arde H au p tm ann  Leopold G ra f von Lodron.
H err O brist Kuchlmaister E rnst G ra f von T hu n , wie auch deren 

F rauen  gemahligen, H H . S ö h n e n  und Frevlen, m it deren B edienten aber 
solle es wie oben angefiehret, gehalten werden.

D ie  H H rn . Verordnete des Kleinern und größern Außschußes nemb- 
lichen H . H ieronim us C hristani von R a ll , a ls  hochfürstl.-gnedigist 
deputierter K om m issarius,

Jh ro  Hochwürden H err P ra e la t  Z u  M ichael B eyern .
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H e rr  Landt-M arschall E rnst G ra f  von Lodron.
H e rr  Joseph  A ntoni G ra f  von B latz, Commendeur des R itte r-  

O rdenS S .  R uperti.
H err W olf Ludwig G ra f  von Ueberäckher.
H e rr  W olf A ntoni G ra f  von Ueberäckher.
H err Jo h a n n  E rnst Adeodatuö Dückher F reyherr.
H err Frantz A ntoni Auer zu Winckhl, F reiherr G oldt Z u  Lampodting.
H err Jo h a n n  Joseph F reyherr von R ehlingen.
H err Landschafft Cantzler, Frantz C aspar M a ra lt .
H err S eb astian  Freysauf sambt Allen bereit F rauen  H errn  H errn  

S ö h n  vnd Freulen töchtern, m it deren B edienten  aber es O bigen ver- 
standt haben solle.

M agn ificus H err P a te r  Rektor universita tis m it dessen B edienten 
es doch obige m ainung haben solle.

D ie  Hochfürstl. H rn . H rn . Comissarii sambt denen bei sich Habenten 
B edienten , w an  sie von der hochfürstl. Commission zuruckh khomen.

H e rr  Hof-Kamm er D irek tor G erard ii von G erlichs m it denen B e ­
dienten h a t es obigen B erstand t.

H err Frantz Kam merlohr von Weichingen alß ainer Löbl. Landt- 
schafft S te u e r  R eferendarius sambt F ra u  und Kindern, jedoch n u r bey 
dem K lausenthor. D ie  M ay rle ith  sollen betzallen.

H err Leib M edicus A gliardi sambt seinen Knecht und pferdt, w an 
der Khnecht des H errn  D octoris eigene Persohn bedienet, dessen F ra u  
Kinder und andere B ediente aber sollen, wie andere betzallen.

H err Landschaffts M edicus Eckhl aber n u r ,  w an er in das 
Kranckenhauß bemessen werde.

D ie  H rn . H rn . P . P . Augustini Z u  M ü lln  w ann sie Z u  einem 
Kranckhen beruefen werden.

D ie  ord. Posten und Cavallist. di r i to rn o : Alle aber auf der Post 
ankhommente sie seyen wer sie wollen, sollen betzallen.

D e r Forst-G stüett Inspek tor vnd G stüettm aister, auch der O ber Jä g e r , 
fü r ihre Persohnen, vnd wan sie wissentlich in  H erren  D iensten sind, 
w idrigens aber, wie auch deren W eibern und Kindern dan Dienstmenschen 
sollen betzallen.

D e r  Hochfürstl. P a u  V erw alter Jo h a n n  Kleber, die zwey Landt- 
schafftS P a u  V erw alter Jo h . W ilhelm  S em bler, und Jakob W alluer, 
dann  sowohl H of a ls  Landtschaffts ic. Z im m er vnd M auerm aister, wan
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sie in  hochfürstl. a ls  respektive LandschafftS V errichtungen geschickht wer­
den, m it denen W eibern, Kindern vnd Ehehalten h a t es Vorige M ain u n g .

D ie  auf denen hochfürstl. M a h r  vnd Gstüetthösen befindente Knecht, 
sambt denen Pferden, jedoch n u r  oben verstanden.

M a r ia  Theresia F reysaufin  W ittib  vnd Erben, auch ihre leuth bey 
N un th all T hor.

M a r ia  C la ra  H oferin verw ittibte bürgert. W eingastgebin beh dem 
golden Schiff und 1. Persohn, aber n u r  beh dem Clausen T h o r, welche 
zweh gülden Jährlich  barfü r erlegt.

D ie  B ärtlm ee r von heil. M ichael b is heil. G eorgi Z e it bei dem 
S ta in th o r .

Joseph M oser bürgert. Fleischhackher und geschworner Fleischbeschauer 
wöchentlich 3  tag freh auß und eingelaßen.

Alle hbrige aber, welche in dieser Specifikation  n it außdruckhlich 
begriffen, sie sehen, wer sie wollen, geist- oder weltlich, vornem oder ge­
meine, hochfürstl. oder frembte Kriegsofficier oder bediente sollen das 
einsag gelt beZalleu dem Herrn S ta d t  Com m endanten alleinig ausge­
nommen welcher a lZ e it:  Alle hbrige O fficier und gemeine aber n it anders t 
a ls  w an  sie seind Com m adiert worden, sollen des S p ö rrg e lts  befrehet 
sehn, und im fahl sich jem and des beZallen waigeren und dessentwegen 
eine Vngelegenheit machen wolte, sollen die Thorschreiber gleich der W acht 
rueffen, und die W acht schuldig sein, ihnen gebührlich an  die H an d t zu 
gehen.

S ig .  Landtschafft S a a l  den 13 J u n h  A o. 1746.

N . N . deß G rößeren ausschusses E iner löbl. Landschafft alh ier
G o ttfrid  Abbt Z u  S t .  P e ter.
Ernst M a r ia  G ra f  von Lodron.

F r a n t z  C a s p a r  M a r a l t  
Canzler.

Dr. Spatzenegger.
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